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Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 

auf geht’s in die Faschingssaison! Die 
Faschingsgesellschaft Feringa arbeitet fleißig
und unermüdlich am Projekt „Faschings-
umzug“. Unvorstellbar, wenn es diese feste
Institution in unserem Stadtteil nicht mehr
gäbe! Händeringend werden deshalb jedes 
Jahr Wägen und Fußtruppen gesucht, die
sich beteiligen. Tausende Bürgerinnen und 
Bürger säumen den Straßenrand, um dem 
Faschingszug zuzujubeln.

Im Anschluss wird im Bürgerpark beim alljährlichen Faschingstreiben
gefeiert. DJ oder Live-Band? Diese Frage konnte bis Redaktionsschluss
noch nicht geklärt werden – sicher ist nur: Es wird auf jeden Fall für
Unterhaltung im Bürgerpark gesorgt. Auftritte der Feringa und der 
Ismaninger Schäffler sind schon sicher. Große Projekte, die viel Einsatz 
aller Beteiligten fordern. Und jedes Jahr sind wir wieder stolz darauf, 
wenn die Veranstaltungen gut laufen. 

Im Bürgerpark werden wir von der Brauerei Paulaner tatkräftig
unterstützt. Die Lieferungen von Bier und weiteren Getränken erfolgt 
zuverlässig und bei größeren Festen hilft uns die Brauerei beispielsweise
mit kostenlosen Biertischgranituren, Kühlwagen und Zapfanlage. Für
unsere Planungen, im Spätsommer ein „Wies’n WarmUp“ im Bürgerpark 
zu veranstalten, konnten wir die Brauerei gewinnen, uns erneut tatkräftig
zu unterstützen. Andernfalls wären unsere Ausgaben für ein solches 
Fest so hoch, dass eine Finanzierung sehr fraglich wäre. Als VG29 sind
wir Kunde für alle Vereine im Bürgerpark und organisieren die
Getränkeversorgung der Vereine.

Umso wichtiger ist es also, dass alle im Bürgerpark ansässigen Vereine
ihre Getränke ausschließlich über die VG29 beschaffen und nicht – wie
teilweise leider festgestellt – auf Einwegflaschen des Discounters oder
Biersorten anderer Brauereien zurückgreifen. Nur ein guter Kunde kann
auch Forderungen gegenüber seinem Lieferanten stellen. Im Sinne der
Solidarität sollten sich daher alle Vereine an die bestehenden Regeln
halten. Ansonsten wird die Organisation größerer Feste irgendwann
unmöglich.

Eure Karin Vetterle

Konto: Anschrift:
Stadtsparkasse München Oberföhringer Str. 156
IBAN: DE 0470 1500 0000 4414 0044 81925 München
BIC: SSKMDEMMXXX

Telefon    089 95 12 10
Fax    089 4522 7332

E-Mail:
Amtsgericht München vg29@mnet-mail.de
Vereinsregister Nr. 10959 www.vg29.de

Vorstandschaft der VG 29 Tel. Tel. Tel.
privat Arbeit Verein Fax

1. Vorsitzende Karin Vetterle SGOP 951571  ---  ---  ---
mobil: 0171 6516774

stv.Vorsitzende Anneliese Menghini MCG 9505609  ---  ---  ---
mobil: 0176 39310160

stv.Vorsitzender Hemut Waha BVW 94469822  --- 951111  ---
mobil: 0171 3844606

Kassier Alfred Unfried ACC 55069999  ---  ---
mobil: 0173 8287443

Schriftführerin Katrin Lorenz MMO  ---  ---  ---  ---
mobil: 0179 7927718

FA BO-Vorsitzender N.N  ---  ---  ---
FA PÖ-Vorsitzender Hubert Ruch MCG 5804045 8299810  ---  ---

mobil: 0160 95233109

Redaktion: Fachausschuss Presse- und Öffentlichkeitsabeit (FA PÖ)
Druck: Druckerei Offprint, Inh. Hubert Ruch (Mitglied in der MCG)

Planegger Str. 121, 81241 München, Tel. 089 / 82 99 81 - 12

Auflage: 1000

Fachausschuss PÖ: Tel. Tel. Tel.
privat Arbeit Verein Fax

Vorsitzender: Hubert Ruch MCG 5804045 8299810  ---  ---
mobil: 0160 95233109

Gestaltung, Umschlag: Monika Lindner FGF 955929  --- 956296  ---
mobil: 0170 5208227

Anzeigenverwaltung: Hubert Ruch MCG 5804045 8299810  ---  ---
Webmaster Dr. Herbert Grötsch  --- 37779715  ---  ---  ---
Sonderberichte: Dieter Vögele  --- 4312932  ---  ---  ---

Getränkedepot N.N.                                                             ---  ---  ---
und Verwaltung

Ausgabe 133/19-02 Erscheinungstermin 18.04.2019

Vereinsgemeinschaft 29 e.V. (VG 29) im 13. Stadtbezirk München
Impressum

Verantwortlich für den Inhalt: Karin Vetterle, 1. Vorsitzende. Für die mit Namen oder Signatur gekennzeichneten Beiträge 
übernimmt die Redaktion nur die presserechtliche Verantwortung. 
Alle Informationen nach bestem Wissen und Gewissen. Eine Gewähr für die Richtigkeit wird nicht übernommen. 
Vertretene Meinungen stellen nicht unbedingt die Auffassung des Herausgebers dar. Anonyme Zuschriften sowie 
Zuschriften unter anderem oder falschem Namen werden nicht veröffentlicht.



4

000000000000000

Inhaltsübersicht
Allgemeines Seite: Werbung Seite:

Bericht des Vorstands 5 Apotheke St. Emmeram 36
Polizeiinspektion 22 34 Blumen Fuchs 3
Oberföhringer G´schichten 37 Drachengas 10
Aus den Vereinen Seite: Druckerei Offprint 26
Bayr. Volksbühne Watzmann (BVW) 9 Elektroanlagen Werner Binder 6
Faschingsgesellschaft Feringa e.V. 11 Haarstudio M 20
FCO Stockschützen 31 Hotel & Restaurant Freisinger Hof 10
Freiwillige Feuerwehr (FFW) 22 kuffer werbung 8
HuVTV Staffelseer e.V. 32 KV-Design 41
Motorradclub München Ost (MMO) 38 Martin Baumgartner Service GmbH 36
Münchner Kreis der Volksmusik e.V. 52 MTG Kommunikations-Technik 55
NordOstKultur (NOK) 18 Paulaner 14
SPD OV Bogenhausen-Oberföhring 42 Restaurant Sankt Emmerams Mühle 20
Schützengesellschaft Oberföhring-Priel 47 Ristorante Caruso 14
Infos / Termine Seite: Salzgrotte Ismaning 6
ständige Termine im Bürgerpark 27 Schreibwaren Betzler 16
aktuelle Termine 28 Schreinerei Haberl 16
ständige Termine außerh. d. Bürgerparks 30 Seb. Groschberger GmbH 8
Telefone der Vereine 53 Wäscherei Herzogpark 2



5

Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 
 

ein tolles Fest war das Faschingstreiben im 
Bürgerpark! Anfangs hatte ich große 
Bedenken, ob denn genügend Menschen 
kommen, um gemeinsam zu feiern. Dann 
aber sprach es sich außerhalb unseres 
Geländes herum, dass wir eine tolle junge 
Band auf der Bühne haben, die man 
unbedingt anhören sollte. Als die 
Faschingswägen des von der Feringa wieder 
souverän organisierten Faschingsumzugs im Bürgerpark ankamen, 
mussten wir beinahe wegen Überfüllung schließen. 
 
Die Ismaninger Schäffler haben ein tolles Programm gezeigt und die 
Besucherinnen und Besucher waren begeistert. Am Ende der 
Veranstaltung hätten wir noch viel mehr Leute benötigt, um den 
hinterlassenen „Saustall“ aufzuräumen. Noch Tage später haben wir 
fleißig leere Flaschen und Fläschchen, reichlich Plastikverpackungen 
und sonstigen Unrat eingesammelt. Ich bin sicher, dass beim 
RamaDama noch weitere Glasabfälle auftauchen. 
 
Eine Frage brennt vielen Vereinen ziemlich unter den Nägeln: Was 
passiert im Bürgerpark, wenn die angekündigten Kita-Container 
aufgestellt werden? Wann beginnt die Bauphase, wie lange wird es 
dauern und was wird mit unseren Festen im Gelände? Haben wir dann 
noch ausreichend Platz? Wie läuft der Hol- und Bringverkehr für die 
Kinder? Wie soll der Bürgerpark mit dem erwarteten Verkehr umgehen? 
Ist eine Änderung der Verkehrsführung geplant? Und haben wir für die 
Fahrzeuge der Vereinsmitglieder und deren Besucher noch 
ausreichende Parkmöglichkeiten? Diese Fragen versuche ich in einem 
separaten Artikel in dieser Ausgabe zu beantworten.  
 
Ebenfalls in dieser Ausgabe stellen wir 
unseren neuen Kontaktpolizisten für unseren 
Stadtbezirk vor: Herrn Michael Düsterhöft 
von der Polizeiinspektion 22 in 
Bogenhausen. 
 
Viel Freude mit dieser Ausgabe wünscht  

Eure Karin Vetterle 
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Zwei Schals wurden beim diesjährigen Faschingstreiben im 
Bürgerpark Oberföhring gefunden und abgegeben. 
 
Wer kennt die Besitzer?  
 
Bitte melden unter vg29@mnet-mail.de 
 
Danke!  

 

Solar-Komplettanlagen zur eigenen Stromerzeugung und Eigennutzung 
für Kleingarten, Wohnmobil, Berghütte, Boot und Wohnung

Tel.:    (089) 9810 8510  / web: www.solar-qqq.de
mobil: 0151 509 88 051 / mail: solar@solar-qqq.de

Ihr Solarhändler 
in München

Horst Quintus
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Tag der offenen Tür 
Samstag 4. Mai 2019 

Feuerwehr Oberföhring 

Freiwillige Feuerwehr München 
Abteilung Oberföhring 
Muspillistr. 25 
81925 München 
www.feuerwehr-oberfoehring.de 

Es erwartet Sie: 

 ein umfangreiches Rahmenprogramm für 

Groß und Klein 

 Schauübungen 

 Feuerlöschtrainer 

 Essen und Getränke in einem überdachten 

Biergarten mit musikalischer Umrahmung 

 Drehleiter der Berufsfeuerwehr 

 Hüpfburg 

 Spritzwand 
 

ab 14 Uhr im Gerätehaus in der Muspillistraße 
Änderungen vorbehalten 

Wir freuen uns bei jedem Wetter auf ihren Besuch 
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Das Meeresklima

bei uns 
genießen!

Salzgrotte Ismaning
Bahnhofstraße 22

85737 Ismaning
Tel.: 0 89 / 92 37 90 00
Fax 0 89 / 92 37 90 01

E-Mail: info@salzgrotte-ismaning.de
Web: www.salzgrotte-ismaning.de

Geöffnet 7 Tage die Woche.
Mo. bis So.11.00 bis 2
Letzter Einlass .00 Uhr

Entspannung
, Wohlfühlen, A

ufatmen

der Kurzurl
aub für See

le und Atem
wegeBild: Hans Peter Dehn  / pixelio.de

Anzeige 87x82 mm.qxp_Layout 1  06.06.16  16:16  Seite 1
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206
81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Heimat- und Volkstrachtenverein 
 

Staffelseer e.V. 
 

Sitz: München Nord-Ost 

 
Faschingskranzl am Freitag 01.03.2019 

 
Zusammen mit den Brünnstoana Stamm gings lustig und locker bei unserem traditionellen 
Faschingskranzl zu. Alle waren super maskiert, vom Admiral über Seeräuber bis zum 
Schlumpf war alles dabei. Annemarie Bauer spielte bayerische Volksmusik auf dem 
Akkordeon und die 
modernen 
Rhythmen gab es 
vom Band. Groß 
und Klein, Alt und 
Jung schwangen 
so fleißig das 
Tanzbein oder 
machten bei den 
abwechslungs-
reichen Spielen 
mit, dass die Zeit 
wie im Flug 
verging.  
 
 
 

Familienabend am 16.3.2019 
 
Bereits am 18. Januar konnte unsere Erna Sonnleiter ihren 90. Geburtstag begehen. Eine 
Abordnung unseres Vereins besuchte sie zuhause und überbrachte neben einem Geschenk 
die besten Wünsche. Rosalinde und Manfred Ring konnten im Februar gemeinsam auf 150 
Jahre zurückblicken. Mit leckeren Sachen vom Wiesheuhof verbanden wir auch die besten 
Wünsche, vor allem Gesundheit für die nächsten Jahre. Für 45. Jahre Vereinszugehörigkeit 

wurde Thomas Angermaier 
geehrt. Viele Jahre war er unser 
Vereinswart und selbst heute ist 
er noch immer einer der 
fleißigsten beim Ramadama. 
Bereits im Dezember konnte 
Hans-Leo Mathäser 40 Jahre 
begehen. Als Revisor wacht er 
seit über 30 Jahren über die 
Finanzausgaben. Am 13.1.1979 
traten Jutta Kreuzer und Monika 
Riedl in den Verein ein. Beide sind 
seitdem aktiv und immer da, wenn 
man sie braucht; spielten 

jahrelang Theater und sind in der Staffelseer Stub´nmusi die Hackbrettspielerinnen. Jutta ist 
zudem schon fast 30 Jahre Schriftführerin und Monika hält ihrem Robert als Vorstand den 
Rücken frei. (Auf dem Bild von links: Hans, Jutta, Thomas und Monika) 
 

1. Schriftführerin Jutta Kreuzer 
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Gaudiwurm von Johanneskirchen in den Bürgerpark Oberföhring

Wie jedes Jahr am Faschingssonntag gab es heuer wieder den Gaudiwurm der der
Faschingsgesellschaft Feringa, und natürlich war auch die MCG (überwiegend von

Dippies vertreten) da-
bei. Der Wetterbericht
für das Wochenende
war durchwachsen.
Aber man soll ja die
Hoffnung nicht gleich
aufgeben.
Der Samstag war noch
ziemlich kühl und
regnerisch. Aber am
Sonntag früh lachte
schon die Sonne und
der Wind hatte sich
auch beruhigt. Also
stand dem Vergnügen
nichts mehr imWege.
Das Motto hieß dieses

Jahr für die MCG “Squaredance is a Gaudi für Aufgeweckte”. Hubert Ruch hat uns
extra noch Plakate für unseren Faschings-
wagen gedruckt. Vielen Dank dafür!
Anneliese versorgte viele noch mit Nacht-
hemden, damit wir auch ein halbwegs
einheitliches Outfit hatten.
Unser Treffpunkt war der Maibaum in
Johanneskirchen, kurz vor 13:00 Uhr. Bei
der Anfahrt dachte ich noch, Maibaum ist
sehr gut, den kann man bestimmt schon
auf die Ferne entdecken. Allerdings sah
ich dann weit und breit keinen Maibaum.
Warum war mir bei der Ankunft klar: das
Ding war abgesägt und maß ungefähr noch
zwei Meter.
Vor dem Abmarsch konnten wir uns noch
moralisch auf den Zug einstimmen. Wir
besorgten von der VG 29 noch 16 Kilo-
gramm Bonbons. Schließlich erwarteteten
wir viele Kinder am Straßenrand, die
sicher schon lange nichts Süßes mehr
bekommen hatten.
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18

Modellbahn

Dietz
Färbergasse 6
85435 Erding
Telefon 0 81 22/80 17
Telefax 0 81 22/80 34
e-mail: modellbahn-dietz@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.15 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Grundger st.qxd  22.01.2010  14:15  Seite 18
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Außerdem mußten wir dafür sorgen, daß sie ohne Mangelerscheinungen in die
Fastenzeit starten konnten. Für uns Teilnehmer hatte Anneliese ausreichend Sekt
dabei, so daß die
Nachttöpfe immer
gut gefüllt waren.
Der Gaudiwurm setz-
te sich endlich in
Bewegung und wir
gelangten ohne
größere Verluste bis
in den Bürgerpark
Oberföhring.
Natürlich nützten wir
den Zug auch, um
unsere Flyer für den
bevorstehenden
Square Dance Crash
Kurs zu verteilen.

Im Bürgerpark angekommen stärkten wir uns mit Fischsemmeln, die die MCG schon
vorbereitet hatte. Wir danken auch den Arbeitern und den Organisatoren, die für den
reibungslosen Ablauf sorgten. Es war rundherum ein schöner Tag.

Herbert Grötsch
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A U F B R U C H 

von Georgina-Elisabeth Wismeyer 

 

Der Frühling ist eine der schönsten Jahreszeiten, wenn die Natur 
erwacht, die Krokusse, Primeln und Narzissen aufblühen, die Vögel ihren 
vielfältigen Gesang hören lassen. Kräfte sammeln sich, man will Neues 
wagen, es herrscht Aufbruchsstimmung. 

Auch in der Politik herrscht angesichts der 
Europawahlen im Mai Aufbruchsstimmung. 
Alle sind aufgerufen, ihre entsprechenden 
Kandidatinnen und Kandidaten für das 
künftige Europaparlament zu wählen. 
„Europa ist die Antwort“, so lautet eines der 
Statements – Antwort auf Solidarität und 
Frieden, die sich besonders die 
Sozialdemokraten auf die Fahne geschrieben haben.  

Bei der Jahres-Auftaktveranstaltung unseres Ortsvereins im Februar im 
„Schlösselgarten“ stimmte uns Robert Hagen mit seinem Vortrag „Ein 
Europa im sozialdemokratischen Sinne“ schon mal darauf ein. 

 

Am Faschingssonntag startete dann in Johanneskirchen der 
Faschingszug der Feringa  e. V. 
zum großen Faschingstreiben in 
den Bürgerpark. Am Sektstand der 
SPD floss der Sekt in Strömen. 
Martin Tscheu kam mit der 
Korkenknallerei  fast nicht mehr 
nach. Viele Besucher wählten 
Aperol Sprizz, aber Sekt mit 
Erdbeer Limes war der Topfavorit. 
Mit dieser ausgelassenen Feier 
und der riesigen Stimmung als 
Fundament fällt der Aufbruch in 
die Fastenzeit nicht allzu schwer. 

  

 

 

 

Fasching im Bürgerpark (v.l.n.r.): Martin 
Tscheu, Claudia Tausend, Karin Vetterle, 
Georgina Wismeyer 
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Doch den absoluten Hit landete 
unsere Fraktionsvorsitzende Karin 
Vetterle auf den Brettern, die die 
Welt bedeuten. Souverän bestand 
sie als Stargast die Feuerprobe in 
der Kabarettshow von Mel Kelly 
„The Fake Fake News“ auf der 
Kleinkunstbühne von 
„Heppel&Ettlich“ in Schwabing. Es 
war für sie mit Sicherheit der 
Aufbruch in eine neue Welt. 

Kürzlich 
las ich 
auf der 
Titelseite eines Magazins die 
Überschrift „Der Aufbruch der 
Menschen“, das aktuelle 
Thema, nicht nur für uns in 
Europa, sondern weltweit. 
Völkerwanderungen prägen 

die tausendjährige Geschichte bis 
heute. Es bleibt das Recht jedes 
Einzelnen zu bleiben oder 
aufzubrechen und zu gehen. Niemand 
sollte ihn daran hindern. Martin Schulz 
hielt bei seiner leidenschaftlichen 
Rede in der „Echardinger Einkehr“ den 
europäischen Gedanken in einem 
einzigen Satz fest: „Doch die Guten 
müssen zusammenwachsen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wählen gehen für ein sicheres Europa! 
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Seit 1933 Ihr zuverlässiger und kompetenter 
Partner für qualitative und maßgeschneiderte 
Anfertigungen – mitten in der Stadt.

Oberföhringer Straße 161 | 81925 München
Telefon 089 953817 | www.schreinerei-haberl.de

AZ_128x128_4c_RZ.indd   1 07.12.15   17:34
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Motorradfreunde München Ost e. V.
Oberföhringer Strasse 156, 81925 München 

Bürgerpark Oberföhring (Haus 3)

Auf in den Frühling!

Der Schnee ist weg und die ersten Mopeds „hummeln“ schon durch die Gegend. Endlich können 
wir wieder die Freiheit geniesen und uns den Wind um die Nase wehen lassen (wenn er auch noch
ganz schön frisch ist). 

Halt, da war noch was....  Ach ja, Autos sind ja auch noch einige unterwegs. Manchmal ein 
willkommenes „Hindernis“ um mal kurz die Muskeln, sprich den Durchzug, spielen zu lassen. Und 
hin und wieder knallt's auch schon mal.

Was ist passiert? Alle Jahre wieder das gleiche Spiel. Die Autofahrer müssen sich erst mal wieder 
an die schnell auftauchenden „Schatten“ gewöhnen, hatten sie im Winter ja nicht. Und wir 
Mopedfahrer dürfen nicht vergessen, daß in der Winterpause so einiges an Gefühl fürs Moped und
dem Einschätzen der Verkehrslage verloren gegangen ist.

Wenn wir alle, Auto- und Motorradfahrer, uns ein wenig auf diese Tatsachen besinnen, dürfte 
einem friedlichen nebeneinander und einer schönen Saison nichts im Wege stehen.

Faschingsgaudi im Bürgerpark

Morgens haben wir noch gezittert, ob der Sonnenschein halten wird oder der Wind doch noch 
Regenwolken herblasen würde. Die Wetterfrösche hatten ja ein gemischtes Durcheinander 
angesagt. Der Bürgerpark hatte Glück und die Sonne konnte sich behaupten. Sofern dem Wind 
gerade nicht fächelte wurde es sogar richtig warm.

Umara 13.00 Uhr waren auch unsere Grills heiß und wir konnten langsam loslegen. Ab dem 
Zeitpunkt waren auch schon ettliche "Narrische" im Gelände unterwegs und wir wurden schon mal 
ein bischen gefordert. Bis der Gaudiwurm im Bürgerpark eintraf hatten wir schon arge Bedenken 
daß unser Vorrat noch lange hält. Nicht nur wir, sondern auch unsere Nachbarn wurden dem 
Ansturm kaum her.

Das Gelände war recht voll. Die neue Band, die unsere VG-29 Vorstandschaft hergezaubert hatte, 
heizten dem narrischen Volk ganz schön ein. Auftritte der Faschingsgesellschaft Feringa, der 
Ismaninger Schäffler und unserer Staffelseer taten ihr übriges die Stimmung hochzuhalten.

Wir waren leider kaum in der Lage dem Geschehen zu folgen, waren wir alle doch ganz schön 
eingespannt. Ich danke meiner Crew Ela, Ingeborg, Corinna, Jens, Nick, Werner, Peter S. und Kurt
für den tollen Job den sie geleistet haben. Mein besonderen Dank gilt dem Nick und dem Armin für
den Blitzeinsatz beim Einkauf.

Termine Termine!

28. April – Motorradweihe in Ebersberg. Letztes Jahr über 800 Motorräder auf freiem Feld!
04. Mai – Motorradcorso der EMF. Wir rollen wieder gemütlich vom Olympiagelände zu St. 
Matthäus am Sendlinger Tor.

Flotte Grüße
Euer Ernstl

1. Vorstand: Ernst Hörburger, Tel. 089/48002113, Handy 0175/9511001
Kontoverbindung: Stadtsparkasse München, IBAN DE82ZZZ00000687193

 Amtsgericht München, Vereinsregister-Nr. 13763
 Homepage: www.mmo-ev.de, Tel./Fax 089/95841916
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Fahrradfahrer aufgepasst! 
 
Schutz vor Fahrrad-Diebstahl schon mit einfachen Mitteln möglich 
 
28.03.2019 
 
Seit Jahren sind die Fallzahlen von Fahrrad-Diebstählen unverändert hoch. In den vergangenen zehn Jahren registrierte die 
Polizei pro Jahr immer über 300.000 Fälle von Fahrrad-Diebstählen. Dabei ist es gar nicht so schwer, Fahrräder gegen 
Diebstahl zu sichern. Zum Beginn der Fahrradsaison gibt die Polizei Bogenhausen Tipps, wie Radler mit einfachen 
Maßnahmen ihre Drahtesel vor Diebstahl schützen können. 
 
Der beste Diebstahl-Schutz ist ein stabiles Fahrradschloss, zum Beispiel ein Bügel- oder Panzerkabelschloss. Beim Kauf sollte 
man unbedingt auf „geprüfte Qualität“ und hochwertiges Material (durchgehärteten Spezialstahl) sowie massive 
Schließsysteme achten. Das Schloss sollte außerdem groß genug sein, um das Fahrrad mit dem Rahmen an einem festen 
Gegenstand anzuschließen, zum Beispiel einen Fahrradständer oder Laternenpfahl. Beliebtes Ziel für Fahrrad-Diebe sind 
große Abstellplätze an Bahnhöfen, Bädern oder Sport- und Freizeitstätten, aber auch einsame Plätze oder schlecht 
einsehbare Straßen. Neben dem Rad selbst sollten auch Wertgegenstände, die in einem Fahrradkorb oder Satteltaschen 
transportiert werden, vor der einfachen Wegnahme gesichert werden, da es immer wieder, auch während der Fahrt, zum 
Diebstahl daraus kommt. Schutz bieten zum Beispiel schon preisgünstige Abdeckungen, Spanngurte oder Sicherungskabel.  
 
Wurde das Rad gestohlen, sind die Chancen, es wiederzubekommen bedauerlicherweise eher gering: Die Ermittlungs- und 
Fahndungsarbeit der Polizei ist aufwendig und leider auch deshalb nicht immer von Erfolg gekrönt, da die Besitzer von 
sichergestellten Fahrrädern nicht ausfindig gemacht werden können. Häufig weil Geschädigte der Polizei keine individuellen 
Daten zu ihren gestohlenen Rädern für die Fahndung bereitstellen können. „Deshalb ist es wichtig, die individuellen Fahrrad-
Daten, zum Beispiel die Rahmennummer, in einem Fahrradpass festzuhalten“, betont Martin Jürgens, Leiter der 
Ermittlungsgruppe der Polizei Bogenhausen für Fahrraddiebstähle. „Mit den Fahrrad-Daten kann die Polizei gestohlene 
Fahrräder zweifelsfrei identifizieren und in der Folge an den rechtmäßigen Eigentümer zurückgeben“, erklärt Jürgens. Im 
Fahrradpass sind neben Rahmennummer und Codierung auch Name und Anschrift des Radbesitzers notiert. Viele 
Fachhändler stellen beim Fahrradkauf automatisch einen Fahrradpass aus. Andernfalls sollten die Käufer gezielt danach 
fragen. Der vollständig ausgefüllte Fahrradpass, mit einem Foto des Fahrrads versehen, sollte sicher aufbewahrt werden.  
 
Kostenlose FAHRRADPASS-App der Polizei  
Wer im Besitz eines Smartphones ist, kann auch die kostenlose FAHRRADPASS-App der Polizei für iPhones und Android-
Smartphones nutzen. Sämtliche für die Identifizierung wichtigen Fahrrad-Daten können mit der FAHRRADPASS-App 
problemlos gespeichert werden. Darüber hinaus lassen sich über die FAHRRADPASS-App die Informationen über mehrere 
Fahrräder verwalten. Zudem können die Daten ausgedruckt oder per E-Mail verschickt werden, um sie bei Bedarf sofort an 
die Polizei beziehungsweise den Versicherer weiterleiten zu können. 
 
Mehr Tipps, wie Fahrradbesitzer ihren Drahtesel vor Dieben schützen können, sowie einen polizeilichen Fahrradpass enthält 
das Faltblatt „Guter Rat ist nicht teuer. Dieses Faltblatt erhalten Sie bei uns am Prinzregentenplatz 16. 
 
Die FAHRRADPASS-App ist kostenlos im App Store beziehungsweise im Google Play Store herunterladbar. 
 
Wir wollen, dass Sie sicher leben.  

Ihre  

Andrea Ortmayr 
Leiterin der Polizei Bogenhausen 

Polizeipräsidium München 
Polizeiinspektion 22 - Bogenhausen 
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Abteilung Stockschützen

Allen nachträglich noch ein gutes und gesundes neues Jahr. 

Im November letzten Jahres hielten wir noch unsere Jahreshauptversammlung ab. Unsere Weihnachtsfeier 
der Stockschützen feierten wir in der Gaststätte „Il Diamante“ bei gutem Essen, Stub´n Musik, Gedichten

und anschließenden gemütlichen Beisammensein. 

Wir, die Stockschützen, versuchen dieses Jahr noch einmal ein Turnier der besonderen Art 
auszurichten! 

Voraussichtlicher Termin ist der Monat Juli 2019 
(genaue Daten und Einladung folgen rechtzeitig) 

Geplant ist ein Wettbewerb, bei dem jeder sein Können und Geschick unter Beweis stellen kann.
(natürlich beim Stockschiessen)

Wettkampftage wären geplant, je nach Anzahl der Anmeldungen,
vom Montag bis Mittwoch von ca. 18:30 – 21 Uhr 

Am darauf folgendem Freitag, wäre eine Abschlussfeier mit Siegerehrung vorgesehen.

Wir hoffen, euer Interesse geweckt zu haben und würden uns über viele Anmeldungen freuen.
Wir zählen auf Euch! 

Mit einem besonderen sportlichen Gruß und 
Stock Heil Robert Eisinger Schriftführer Abtl. Stockschützen
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Abteilung Stockschützen

Allen nachträglich noch ein gutes und gesundes neues Jahr. 

Im November letzten Jahres hielten wir noch unsere Jahreshauptversammlung ab. Unsere Weihnachtsfeier 
der Stockschützen feierten wir in der Gaststätte „Il Diamante“ bei gutem Essen, Stub´n Musik, Gedichten

und anschließenden gemütlichen Beisammensein. 

Wir, die Stockschützen, versuchen dieses Jahr noch einmal ein Turnier der besonderen Art 
auszurichten! 

Voraussichtlicher Termin ist der Monat Juli 2019 
(genaue Daten und Einladung folgen rechtzeitig) 

Geplant ist ein Wettbewerb, bei dem jeder sein Können und Geschick unter Beweis stellen kann.
(natürlich beim Stockschiessen)

Wettkampftage wären geplant, je nach Anzahl der Anmeldungen,
vom Montag bis Mittwoch von ca. 18:30 – 21 Uhr 

Am darauf folgendem Freitag, wäre eine Abschlussfeier mit Siegerehrung vorgesehen.

Wir hoffen, euer Interesse geweckt zu haben und würden uns über viele Anmeldungen freuen.
Wir zählen auf Euch! 

Mit einem besonderen sportlichen Gruß und 
Stock Heil Robert Eisinger Schriftführer Abtl. Stockschützen
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG29.

www.nordostkultur-muenchen.de      -     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Veranstaltungen

Mai

In Trockenstadl und Maschinenhaus (letzteres nicht barrierefrei) finden die kostenlosen 
monatlichen Führungen statt.
Jeweils freitags 15 Uhr (Dauer 75 Min.) 3. Mai, 7.Juni, 5. Juli, 2.8., 11.10.
Sonderführungen für kleine Gruppen sind auf Anfrage möglich (siehe oben: Kontakt).
Am 8. September ist «Tag des offenen Denkmals» mit dem 
Thema: Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur.
Die Ziegelherstellung hat dazu wesentlich beigetragen.

Treff: Trockenstadl am Weg «Zur alten Ziegelei» (ab Oberföhringer Straße)
Bus 188/189 «Muspillistraße»

Fr. 17. Mai 14 Uhr    Bangen, Bauen, Beten
Um 1930   –  Das noble Bogenhausen verändert sich
Stadtspaziergang mit Sibylle Reinicke 

Es waren schwierige Zeiten. Nach Krieg, Inflation und Welt-
wirtschaftskrise und wachsender Stadtbevölkerung war die
Wohnungsnot groß. Neue Quartiere mussten geschaffen wer-
den; auch im noblen Bogenhausen. Die Wirtschaft lag dar-
nieder; in der Politik herrschte Chaos.
Da  beschlossen  die  beiden  großen  christlichen  Kirchen  in
Bogenhausen neue Gotteshäuser zu errichten.  Die katholi-
sche Kirche «Heilig Blut» und die evangelische «Dreieinig-
keitskirche».  Warum und wie die  Kirchenbauten zustande
kommen konnten, wer das alles bezahlte, wie man damals
in Bogenhausen wohnte und seinen Lebensunterhalt verdien-
te,  ist ein wenig bekanntes und umso spannenderes Kapitel
der Münchner Stadtgeschichte.

Treff: Bogenhausen, Wehrlestraße 8
Dreieinigkeitskirche, Dauer 1 ½ Std.
Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro
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/// NordOstKultur

Fr. 24. Mai 16 Uhr  Literaten, Architekten, Unternehmer
und ihre Villen in Altbogenhausen

Kunsthistorische Führung von 
Dietlind Pedarnig mit Bild- und Tonmaterial

In  Bogenhausen  entstanden  ab  1871  zwischen  St.
Georgs-Kirche und heutigem Europaplatz eine beeindru-
ckende  Anzahl  hochherrschaftlicher  Villen.  Reiche
Münchner Bürger und Unternehmer wie z.B. die Braue-
reidynastie Pschorr und Rudolf Diesel sowie viele Künst-
ler  und  Wissenschaftler  wählten  das  Isarhochufer  für
ihren exklusiven Wohnsitz. Sie beauftragten namhafte
Architekten wie Martin Dülfer, Max Littmann und Ema-
nuel Seidl mit dem Bau ihrer Villen. Es entstanden viele
beeindruckende kunsthistorische Kleinode. Beim Rund-
gang  durch  die  Möhl-,  Maria-Theresia-,  Siebert-  und
Höchlstraße lassen wir die bewegte Historie dieser Vil-
len von ihren Anfängen über die Zeit des Nationalsozia-
lismus bis zum heutigem Zustand Revue passieren.

Anmeldung erforderlich! Bis 17.5.19 an:
anmeldung@nordostkultur-muenchen.de
Treff: Mitteilung erfolgt nach Anmeldung, Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Fr. 31. Mai 16 Uhr  Kelten, Römer, Bajuwaren

Radltour mit Roland Krack und Lothar Röth, 
Archäologische Spurensuche im Münchner Nordosten

Wie weit lässt sich die Besiedlung der Gegend um Johan-
neskirchen und Denning zurückverfolgen? Begann die Ge-
schichte mit den Bajuwaren oder mit den Kelten? Waren
die Römer bei uns? Reicht die Geschichte bis in die Jung-
steinzeit?  All  diese  Fragen  werden  bei  der  Radltour
beantwortet.

Treff: Denning, Platz «Zur Deutschen Einheit»
Denkmal, Dauer 2 Std.
Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Juni

Do. 27. Juni 14 Uhr Bangen, Bauen, Beten
Die Parkstadt-Bogenhausen 
und ihre Kirchen
Kirchenführung mit Sibylle Reinicke

In der Nachkriegszeit wächst München sehr
schnell  und der Wohnraum ist  knapp.  So
wurde 1955 mit dem Bau einer Großsied-
lung  begonnen,  der  Parkstadt-Bogenhau-
sen. Es entstanden ca. 2000 neue Wohnun-

/// NordOstKultur

gen. Für die vielen neuen Bewohner waren bald eigene Kirchen nötig. Es wurden die katho-
lische St. Johann von Capistran und die evangelische Nazarethkirche gebaut.
Treff: Eingang St. Joh. v. Capistran, Gotthelfstr. 5, Dauer 1 ½ Std.
Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Juli

Fr. 12. Juli 14:00 Uhr Stadtteilspaziergang mit Roland Krack
Wohnbau in Bogenhausen von 1890 bis 1990

100 Jahre Wohnbauentwicklung von der Nobelvilla um 1910 über Häuser der 1920-er
Jahre, Sozialbauten um 1930, Parkstadt 1950 bis zu Residenzen der Gegenwart
Alle  Stilrichtungen  des  20.  Jahr-
hundert sind auf der kurzen Stre-
cke  über die  Prinzregentenstraße
und  Mühlbauerstraße  bis  in  die
Parkstadt vertreten, vom Historis-
mus und dem Jugendstil über den
malerischen  Städtebau  und  der
Neuen Sachlichkeit bis zur Moder-
ne.
Auf  den Flächen ehemaliger  Zie-
geleien vergrößerte sich München
zusehends.  Zunächst  bauten  rei-
che  Bürger  hier  ihre  Villen.  Um
1900  entstanden  großbürgerliche
Mietshäuser  mit  teilweise  hoch-
herrschaftlichen  Zehn-Zimmer-
Wohnungen. Die „Terraingesellschaften”, die das Villenviertel südlich der Sternwarte ent-
wickelten, stellten Kapital und Grund für ein Wagner-Theater am Prinzregentenplatz zur
Hebung der Wohnqualität bereit. In den 1920- und 1930-er Jahren übernahmen Baugenos-
senschaften und die städtische Wohnbaugesellschaft HEIMAG das Bauen für weniger be-
tuchte Bürger.
In der Zeit der Wohnungsnot nach 1950 entstanden an der damaligen Äußeren Prinzregen-
tenstraße weitere günstige Wohnungen. Am östlichen Rand Bogenhausens baute die „Neue
Heimat” eine Großsiedlung die „Parkstadt Bogenhausen” mit ca. 2000 Wohnungen und den
ersten Hochhäusern Münchens. Sie hatten bis zu 14 Stockwerke und waren eine Sensation
und Ausflugsziel in München.
Unser Weg führt über den Prinzregentenplatz – Prinzregentenstraße - Wilhelm-Tell-Straße -
Zaubzerstraße - Mühlbauerstraße - Beetzstraße - Delpstraße - Böhmerwaldplatz - Busching-
straße – Gotthelfstraße
Treff: Prinzregentenplatz beim Brunnen, Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Roland Krack, 1. Vorsitzender  Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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tenstraße weitere günstige Wohnungen. Am östlichen Rand Bogenhausens baute die „Neue
Heimat” eine Großsiedlung die „Parkstadt Bogenhausen” mit ca. 2000 Wohnungen und den
ersten Hochhäusern Münchens. Sie hatten bis zu 14 Stockwerke und waren eine Sensation
und Ausflugsziel in München.
Unser Weg führt über den Prinzregentenplatz – Prinzregentenstraße - Wilhelm-Tell-Straße -
Zaubzerstraße - Mühlbauerstraße - Beetzstraße - Delpstraße - Böhmerwaldplatz - Busching-
straße – Gotthelfstraße
Treff: Prinzregentenplatz beim Brunnen, Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder 5 Euro

Roland Krack, 1. Vorsitzender  Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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Tag der offenen Tür 
Die Wastl Fanderl Schule/ Münchner Schule für Bairische Musik öffnet ihre Türen und lädt 
alle Interessierten jeden Alters ein, Instrumente auszuprobieren und das Haus kennenzu-
lernen. Unsere Lehrkräfte beantworten gerne Ihre Fragen. Unsere Schüler und Ensembles 
geben kleine Konzerte und neben Rätselspaß für die Kleinen gibt es ein reichhaltiges Buf-
fet. Besuchen Sie uns und schnuppern Sie rein! 
Samstag, 11. Mai 2019 | 10:00 - 15:00 | Wastl Fanderl Schule 
 
 
Begegnung! Fest der Volkskulturen  
am 25. & 26. Mai 2019 in München 
Westpark 
Kommen Sie zum Fest der Volkskulturen! 
Musiker, Tänzer und Sänger aus aller Welt 
teilen mit uns ihre musikalischen Schätze 
und lassen uns an ihrer reichen Kultur teilha-
ben. 
Flamenco und Zwiefacher, Sirtos und Taran-
tella treffen auf österreichischen Dreigsang 
und Trommler aus dem Senegal. Auch Jam-
sessions unter den Künstlern laden zum Ver-
weilen ein, Mitmachen beim Tanzen und Sin-
gen ist nicht nur erlaubt, sondern auch 
erwünscht! Der Titel „Begegnung“ ist Pro-
gramm - wir feiern die Vielfalt der Musik und 
der Kulturen. Seien Sie dabei, wenn be-
kannte Musikgruppen aus der Alpenregion 
mit Kollegen aus Europa und weiter zusam-
mentreffen! Offene Workshops sowie ein 
Kinderprogramm, Spiele, wie sie Brauch 
sind, und natürlich Verkostung aus den ver-
schiedenen Regionen sorgen für einen auf-
regenden Tag für die ganze Familie!  
Veranstalter ist der Münchner Kreis für 
Volksmusik, Lied und Tanz e.V. 
Gehen Sie auf mit uns auf die Reise! 
Samstag, 25. - Sonntag, 26. Mai 2019 | 
Westpark München 
 
 
Sommerfest  
Alle sind herzlich eingeladen! Es wird musiziert, gesungen, gespielt und genascht! Ein 
Fest für Groß und Klein im Garten der Wastl Fanderl Schule. Luftballons, Kinderschmin-
ken, Dosenwerfen, Basteln und vieles mehr erwartet die Kleinsten. Für alle anderen gilt: 
entspannen, grillen, sich an der Bar oder am Kaffeestand austauschen und der Musik un-
serer Schüler, Lehrer und Ensembles lauschen!  
Samstag, 20. Juli 2019 | ab 14:00 bis der letzte geht | Wastl Fanderl Schule 
 
Wissenswertes und Brauchtum in der Wastl-Fanderl-Schule 
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Auch im Frühjahr gibt es wieder zahlreiche Veranstaltungen in der Wastl Fanderl Schule. Informa-
tive und unterhaltsame Vorträge und Kurse für Erwachsene und Kinder bereichern das vielfältige 
Unterrichtsangebot. 
 
Vorträge: 
„Hopfen und Malz - Gott erhalt´s“ - Verkostung für Geist und Körper: Freitag, 10.Mai 2019,  
19:00 Uhr, Ort: Wastl Fanderl Schule 
 
 
Begleit- und Improvisationskurs: 
„Mitspuin und Zuawespuin“ für alle Instrumente. Leitung: Peter Freiwang und Maria Seiser 
Für Anfänger und Fortgeschrittene, immer Dienstags 14-tägig um 19:15 - 20:15 Uhr, Ort: Wastl 
Fanderl Schule 
 
 
Veranstaltungen: 
 
• Tag der offenen Tür: Samstag, 11. Mai 2019, 10:00 - 15:00 Uhr, Ort: Wastl Fanderl Schule, 

Mauerkircherstr.52, 81925 München 
 
• Musikalische Maiandacht: Mittwoch, 15.Mai 2019, 20:00 Uhr; Klosterkirche der Franziskaner 

St. Anna, St. Anna-Str. 19, 80538 München; Mitwirkende: Zeitlang Gsang, Chor des Münchner 
Advent (Leitung: Herta Albert), Solisten und Ensembles der Wastl Fanderl Schule 

 
• Begegnung! Fest der Volkskulturen: Samstag - Sonntag, 25.-26.Mai, Ort: Westpark München 
    Musiker, Sänger und Tänzer aus aller Welt kommen im Westpark zusammen; ein bunter       
    Austausch der Kulturen, ein Fest der Töne. Wir laden ein zu Flanieren, Zuschauen und  
    Mitmachen.  
 
• Singen und Musizieren beim Wirt: Donnerstag, 27. Juni 2019; Ort wird noch bekannt gegeben 
 
• Harfenkonzert: Mittwoch, 03. Juli 2019, 19:00 Uhr; Ort: Franziskussaal des Kath. Pfarramtes 

St. Anna, St.-Anna-Straße 19, 80538 München 
    In ihrer Ausbildung lernen unsere Schüler verschiedene Stilistiken und musikalische Epochen       
    kennen. Von schneidigen Volksmusikstückln bis zu klassischen Werken präsentieren sie einen   
    Auszug ihres Könnens. 
    Mitwirkende: Schüler der Harfenklassen von Moritz Demer und Ragnhild Kopp 
 
• Sommerfest: Samstag, 20. Juli 2019, ab 14:00 Uhr; Ort: Wastl Fanderl Schule  
    Mit unserem Sommerfest lassen wir ein erlebnisreiches Schuljahr ausklingen. Wir feiern mit    
    Schülern, Eltern, Referenten und Lehrkräften sowie allen Freunden unseres Hauses und  
    bedanken uns herzlich für die Unterstützung! 
 
• Singen und Musizieren beim Wirt: Donnerstag, 25.07.19; Ort wird noch bekannt gegeben 
 
 
Nähere Informationen, Anmeldungen und Karten er-
halten 
Sie unter:  volkskultur@volkskultur-musikschule.de 
  www.volkskultur-musikschule.de 
  Tel: 089 987980 
 
Münchner Kreis für Volksmusik, Lied und Tanz e.V. 
Volkskultur Musikschule | Wastl Fanderl Schule 
Münchner Schule für Bairische Musik 
Mauerkircherstraße 52, 81925 München 
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Besondere Auszeichnung für 1. Gauvorstand Michael Unruh… 

…auf der Oidn Wiesn im Festzelt Tradition. Er bekam aus den Händen der Festwirtsfamilien die „Eh-
renhutnadel mit Brillanten der Familien Winkelhofer und Wieser für besondere Verdienste auf der 

Oidn Wiesn“ überreicht. Diese Auszeichnung wird jedes Jahr nur an eine Person ver-
geben. Der Präsident des Festrings München, Herr Karl-Heinz Knoll, hielt auf der 
Bühne des Festzeltes Tradition eine kurze Laudatio über die von Michael Unruh, 
unserem 1. Gauvorstand des Isargaues – Bayer. Heimat- 
und Volkstrachtenvereine e.V., Sitz München, für die 

Oide Wiesn geleistete Arbeit. Dabei erklärte er, dass ohne Mitwirkung 
auch des Isargaues die Oide Wiesn in dieser Form nicht existieren würde. 
Michael Unruh dankt für die Auszeichnung und bedankte sich bei allen 
Trachtlern, die durch ihre Auftritte den Isargau in hervorragenden Art 
und Weise vertreten. Zu Ehren von Michael Unruh spielten die Münch-
ner Oktoberfestmusikanten den Florentiner Marsch, den unser Gauvor-
stand gern dirigierte. 
Brigitte Pinkl, 1. Gaupressewart 
 

Sachausschussitzung Musikwarte im Isargau 
 
De Neujahrswünsche san verklungen und Dreikönig is vorbei, höchste Zeit, für a Sachausschusssit-
zung für die Musikwarte im Isargau. Dazua hat diesmal unsere Gaumusikwartin Petra Kölbl Musik-
warte und Interessierte aus dem Isargau ins Stadtmuseum nach München eingeladen. Schneeregen 

und heftige Windböen, de um's Münchner Stadtmuseum am Jakobs-
platz pfiffen, konnten uns net abschrecken, die umfangreiche Musikin-
strumenten-ausstellung anzuschauen. Mit von der Partie waren auch 
Gauvorstand Michael Unruh und die Schrift-
führerin des BTV Hildegard Hoffmann. 
Georg Neuner (1904 -1962), Münchner Bä-
ckermeister, a Liebhaber der Musik und Völ-

ker-kunde, vermachte 1940 seine private Sammlung der Musikinstru-
mente der Stadt. Die Sammlung is' seitdem stetig erweitert worn. Und 
weil Musik-instrumente nur o'schauen langweilig is, hat das Stadtmu-
seum 2012 „SOUNDLAB-Stationen“ installiert. Mit denen kon ma jetz de einzelnen Instrumente so-
gar hören. So manchen hot's in de Finga gejuckt, und daß wir einige Instrumente ausprobiert ham, 
versteht si von selber! Denn wos jeder Musikant woaß, steht sogar im Museum: „a’ Gsangl, a Musi, 
a’boarische Ruah, do gfreit si da Herrgott, und juchazt dazua“. De Ausstellung beginnt in Bayern, mit 

unsere bekannten Stubenmusi-Instrumenten. Direkt gegenüber find't 
sich des Blech, de laute „Freiluft-Blasmusi“, bevor's dann zum Carl Orff 
und seine Instrumente geht. Dann kimmt quasi der Rest der Welt. Er-
staunlich war, daß einige Instrumente net bloß zum Musi spuin da 
war'n, sondern aa zur Ver-ständigung über weite Strecken, so zu sagen 
de Vorläufer unserer heutigen Smartphones. Es gibt nix, was es net gibt: 
Gongs und Metallophone, reich beschnitzte Gamelan-Ensembles, Dreh-

leiern und Dudelsäcke aber aa Musikautomaten. Für „traurige Anlässe“, wenn es denn scho sein 
muss, stehen aa Instrumente für ein Totenkopf-Streichquartett parat. Lang hätt ma no verweilen 
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kenna, aber es war Zeit für's Mittagessen im Braunauer Hof. Gestärkt 
ging's dann an die ernsteren Themen, wie den neuen GEMA-Vertrag des 
BTV inkl. Anmeldeformular und rechtliches zum Thema Noten kopieren. 
Den noch immer vakanten Posten des 2. Gaumusikwartes der dringend 
besetzt werden muss, Termine, Seminare, Musikangebote und, und, 
und. Gegen 16:00 Uhr ham mia uns dann auf den Heimweg gmacht. 
Schad für Alle, de net dabei warn. Dank an Petra Kölbl für die Organisa-
tion. 
Franz Kellner 
 
 
Termine beim Isargau 
 

Gauwertungsplattln        28.04.2019, ab 08:00 Uhr 
Das Gauwertungsplatteln ist ein Tanzwettbewerb, der einmal im Jahr stattfindet. Startberechtigt 
sind ausschließlich alle Aktive und Jugendmitglieder der angeschlossenen Vereine des Isargaues. 
Veranstalter: Isargau – Bayerische Heimat- und Volkstrachtenvereine Sitz München e.V. 
Wo: Bürgerhaus Oberschleißheim, Theodor-Heuss-Str. 29, 85764 Oberschließheim 
 

Gesamt-Bayerisches Tanzfest      04.05.2019, 18:00 Uhr 
Alle Tanzbegeisterten und Liebhaber des Bayerischen Brauchtums sind zum Gesamtbayrischen 
Tanzfest eingeladen. 
Wo: Rampl-Saal, Hinterskirchen 16, 84181 Neufraunhofen 
 

Wallfahrt Maria Thalheim       30.05.2019, 08:00 Uhr 
Wallfahrt von Frauenberg nach Maria Thalheim. Nach der Kirche gemütliches Beisammensein und 
wieder Rückkehr nach Frauenberg. 
Wo: Bachhamer Str., 85447 Fraunberg 
 

Stadtgründungsfest München     15./16.06.2019, 10 – 21 Uhr 
Wo: Marienplatz München, 80333 München 
 
Gaufest Isargau mit 100-jährigem Gründungsfest     22./23.06.2019 
Am Samstag, 22.06. findet ein „Boarischer Tanz mit eingeworfenen Volkstanzrunden und Auftritten“ 
statt. Aufspielen werden die Blaskapelle Langenpettenbach und Oberlauser Tanzlmusi. 
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr; Eintritt frei. 
Am Sonntag, 23.06. findet das Gaufest mit allen Vereinen des Isargaues statt. Traditionell startet 
das Gaufest mit dem Festgottesdienst und nachmittags wird es einen Festzug durch Ismaning geben, 
bei dem alle Trachten des Isargaues zu sehen sind. 
Wo: Festzelt Ismaning Am Eisweiher, Dorfstraße, 85737 Ismaning 
 

Alle Termine auch ersichtlich unter www.isargau.bayern/veranstaltungen 
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Der Bürgerpark Oberföhring und seine Container 
 

Von Karin Vetterle 
 
Die Spatzenpfeifen es von den Dächern – und die Tauben gurren dazu. Unser 
Bürgerpark wird um zwei Reihen Pavillons als Übergangslösung für Kindertages-
stätten – so genannte „Kita-Container“ – reicher.  
 
Was ist passiert? Im Baugebiet der ehemaligen Pionierschule, also dem Prinz-
Eugen-Park, werden die vorgesehenen Kindertagesstätten nicht rechtzeitig fertig, so 
dass die Stadt München eine Alternativlösung anbieten muss. Freie Grundstücke 
sind rar und erst recht die, die der Stadt München gehören. Dazu kommt die 
Anforderung, dass die Ausweichstandorte möglichst in der näheren Umgebung sein 
müssen.  
 
Es müssen Betreuungsmöglichkeiten für knapp 300 Kinder geschaffen werden. 
Sowohl der Vorstand der VG29 als auch die Vertretung der Künstler werden von den 
zuständigen Referaten der Stadt München in die Planungen involviert. 
 
Der Bürgerpark Oberföhring ist ein wertvolles Grundstück der Landeshauptstadt 
München, das diese seit Jahrzehnten den angesiedelten Vereinen und Künstlern zur 
Verfügung stellt. Im nordöstlichen Teil befindet sich ein Baufeld, das nach dem 
Wegzug des früheren Krankenhauses ausschließlich für soziale und kulturelle 
Nutzung ausgewiesen ist.  
 

 
 
Bei den aktuellen Plänen wird ein Aufstellplatz für ein größeres Zelt berücksichtigt, 
damit die Vereine im Bürgerpark auch weiterhin Feste feiern können (im Plan blau). 

Der Aufstellbereich befindet sich am derzeitigen Parkplatz, der sich dennoch durch 
die Kita-Pavillons ein wenig verkleinert, aber noch ausreichend ist. 
 
An der östlichen Seite der Kita wird eine Lärmschutzwand errichtet, um die Kinder 
vor zu großem Lärm durch die Effnerstraße schützt. Wir haben die zuständigen 
Referate bereits gebeten, diese Wand optisch angenehm zu gestalten und auch die 
Möglichkeit der Integration einer Kletterwand angeregt.  
 
Der Hol- und Bringverkehr der Kinder durch ihre Eltern wird im Bürgerpark zu einem 
relativ hohen Verkehrsaufkommen führen, so dass die Verkehrsführung und 
Parkbereiche gerade in den Morgenstunden sowie am Nachmittag gut durchdacht 
sein müssen. Auch hier werden der Vorstand der VG29 sowie eine Vertretung der 
Künstler in die Planungen einbezogen. 
 
Am Abend – der Hauptnutzungszeit durch die Vereine – sollten der Parkdruck und 
das Verkehrsaufkommen wieder entspannt sein.  
 
Baubeginn ist im Mai 2019 – im Frühjahr 2020 sollte die Fertigstellung sein, so dass 
Mitte 2020 die Kitas mit ihrer Arbeit beginnen können. In der Anfangszeit der 
Baumaßnahme müssen Fernwärme- und Stromleitungen verlegt werden. 
 
Im Moment kann noch nicht gesagt werden, wie lange es diese Übergangslösung 
geben wird, denn irgendwann werden die „echten“ Kindertagesstätten im Prinz-
Eugen-Park fertiggestellt sein und ihren Betrieb aufnehmen. Wir bleiben dran! 
 

 
Derzeitiger Lageplan mit aktueller Verkehrsführung – blaues Feld: Kita-Pavillons 
(Quelle: Plan des Kulturreferats München) 
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO2-neutral -
für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)
jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de
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Mister Sprüchemacher 
 
Dieser Fall trug sich im Jahr 1972 zu. Damals gab es noch die gemischte Streife, 
wo Beamte des amerikanischen Militärs bei der Funkstreife mitfuhren, genauso 
wie ein Beamter der damaligen Stadtpolizei bei der MP mit Streife fuhren. 
Mein Streifenpartner und ich wurde zu einem Verkehrsunfall in Höhe der 
Traglufttennishalle in der Freischütze beordert. Ein PKW VW fuhr in eine Baustelle 
mit einem acht Meter tiefen viereckigen Loch. Der bergmännischen Verbauung der 
Verschalung der Baugrube war es zu verdanken, dass der PKW nicht bis ganz 
unten fiel. Der Fahrer war sturzbetrunken und hing laut lallend über dem Lenkrad 
seines VW. Durch die Oberföhringer Feuerwehr wurden der Fahrer und der PKW 
geborgen. 
Ursprünglich wollten wir die Blutentnahme im nahegelegenen Städt. Krankenhaus 
Oberföhring durchführen lassen, aber in Ermangelung der benötigten Formblätter 
mussten wir in die Innenstadt zur Frauenlobstraße, wo die Gerichtsmedizin 
untergebracht ist, fahren. Dort angekommen mussten wir etwas warten, da eine 
Funkstreife mit einem schwarzen amerikanischen Militärpolizisten einem 
Probanden das Blut abzapfen ließ. 
Da der Fahrer angab, einen Nachtrunk *) getätigt zu haben, musste eine zweite 
Blutentnahme eine Dreiviertelstunde später durchgeführt werden. Der schwarze 
MPler machte furchtbare Sprüche und war in allen Disziplinen immer der Beste. 
Schön langsam fingen sich die zwei Funkler zu ärgern an. Ich merkte es ihnen an, 
dass sie was im Schilde führten. Und tatsächlich sprach mich einer der Funkstrei-
fenbeamten an und fragte mich leise, ob ich bei einer Lektion für den Ami mitmach-
en würde. Meine Zusage hatten sie, denn ich war für jeden Spaß zu haben. So 
sollte ich mit nach draußen gehen. Am Gang standen leere fahrbare Liegen 
aneinandergereiht herum. Auf eine sollte ich mich drauflegen und wurde von 
einem Funkler mit einem frischen weißen Lacken zugedeckt und in die Kühlkam-
mer geschoben. Dort sollte ich so lange liegen bleiben, bis sie mit dem 
Militärpolizisten in die Kühlkammer gehen würden und mit verstellter Stimme um 
Wasser flehen. Es dauerte kurze Zeit, da hörte ich, wie die zwei Funkler mit ihm 
die Leichenhalle betraten. Einige Leichen lagen mit einem Namenszettel um den 
großen Zeh - einige waren abgedeckt - auf ihren Liegen. Auf einmal drehte einer 
der Funkler das Licht aus und schloss von außen die Tür und ich fing an, nach 
Wasser zu betteln. Dabei leuchtete ich mit meiner Taschenlampe mit Grünlicht mir 
ins Gesicht. Der Militärpolizist führte vor lauter Angst einen Trippeltanz auf der 
Stelle auf, dass man meinen könnte, er hat die Hose voll mit Ungeziefer. Seine 
schon großen Augen hatte er weit aufgerissen und sie traten weit aus der 
Augenhöhle hervor. Er fing auf einmal alle Geister, die er kannte, um Beistand zu 
bitten. Auf einmal war er ganz kleinlaut und setzte sich auf eine Bank zu unserem 
Delinquenten und war völlig fertig. Er saß dann da wie ein Kleinkind und lutschte 
ängstlich an seinem linken Daumen. 
  
*) Nachtrunk ist, wenn man nach einem Verkehrsunfall noch Alkohol zu sich nimmt 
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Diensteinteilung im Getränkedepot 
 
Jan.  - Feb.  2019 DLFC 
März  - April  2019 Staffelseer  
Mai  - Juni   2019 TeBiTa (Rolli Gang) 
Juli  - Aug.  2019 DLRG 
Sep.  - Okt.  2019 NordOstKultur 
Nov.  - Dez.  2019 Isar-Moeven 
Jan.  - Feb.  2020 MMO 
März  - April  2020 BVW 
Mai  - Juni   2020 Fanfarenzug 
Juli  - Aug.  2020 Isargau 
Sep.  - Okt.  2020 Claymore Pipes & Drums 
Nov.  - Dez.  2020 Brünnstoana 
Jan.  - Feb.  2021 ACC 
März  - April  2021 SPD 
Mai  - Juni   2021 SGOP 
Sep.  - Okt.  2021 SMR 
Nov.  - Dez.  2021 TBM 
Jan.  - Feb.  2022 FGF 
März  - April  2022 MCG 
Mai  - Juni   2022 Taub´nstoana 
Juli  - Aug.  2022 DLFC 
Sep.  - Okt.  2022 Staffelseer 
Nov.  - Dez.  2022 TeBiTa (Rolli Gang) 

 

 

                                          
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Folienschriften – Schilder – Design …  

kvdesign@web.de 

 

 H O T L I N E :   0 1 7 1 – 6 5 1 6 7 7 4 
Karin M. Vetterle                   Büro:  Fritz-Meyer-Weg 5        81925 München 

 Montagetermine nach Vereinbarung – gerne abends und am 
Wochenende! 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2019 engagierten
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de

Ansprechpartner: Heinrich Brunner,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss. Technisches Interesse
im IT-Bereich, handwerkliches
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Ansprechpartner: Sabine Keitel,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss mit kaufmännischem
Zweig, Microsoft Office-Kenntnisse.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

GESUCHT!
AZUBIS
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